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Vorwort
Das vorliegende Buch wendet sich an alle, die sich mit dem Betreuungsrecht befassen müs-

sen oder wollen. Es ist sowohl für Studierende unterschiedlicher Fachrichtungen – Soziale

Arbeit, Rechtspflege, Pflegemanagement – als auch für Menschen gedacht, die sich auf

eine neue Aufgabe im Bereich der Rechtlichen Betreuung vorbereiten wollen.

Entstanden ist es aus dem Unterrichtsmaterial, das ich an der Universität Siegen verwende.

Die nun vorliegende 4. Auflage berücksichtigt die Gesetzgebung bis Mai 2019. Mitberück-

sichtigt sind die durch das Gesetz zur Anpassung der Betreuer- und Vormündervergütung

vom 22. Juni 2019 (BGBl. I S. 866) erfolgten Änderungen, die mit Wirkung ab dem 27. Juli

2019 in Kraft getreten sind.

Für die tatkräftige und wertvolle Unterstützung bei der Überarbeitung des Fallmaterials für

die 4. Auflage bin ich Katharina Pelkmann und Annika Deske zum Dank verpflichtet.

Siegen, im August 2019

Prof. Dr. Tobias Fröschle
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NZM Neue Zeitschrift für Miet- und Wohnungsrecht – Fachzeitschrift (Jahr, Seite)

OLG Oberlandesgericht

p.a. Per annum: das Jahr hindurch, jährlich, pro Jahr

PsychKG-NRW Gesetz über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei psychischen Krankheiten NRW

Rn. Randnummer

RPflG Rechtspflegergesetz

Rpfleger Der Deutsche Rechtspfleger – Zeitschrift (Jahr, Seite)

SGB Sozialgesetzbuch (I bis XII)

sog. sogenannt

StGB Strafgesetzbuch

StPO Strafprozessordnung

StVollzG Strafvollzugsgesetz

TPG Transplantationsgesetz

u.a. und andere/s

u.Ä. und Ähnliches

UBG-BaWü Unterbringungsgesetz Baden-Württemberg

UN-BRK UN-Behindertenrechtskonvention

usw. Und so weiter

u.U. unter Umständen

v.a. vor allem

VBVG Vormünder- und Betreuervergütungsgesetz

VG Verletztengeld

vgl. vergleiche

VO Verordnung

z.B. zum Beispiel

ZPO Zivilprozessordnung
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Abkürzungen

Abgekürzt zitierte Literatur

Bahrenfuss, FamFG, 3. Auflage, Berlin 2017 (zitiert: Bahrenfuss/Bearbeiter)

Bassenge/Roth, FamFG, RPflG; 12. Auflage, Heidelberg 2009 (zitiert: Bassenge/Roth/Bearbeiter)

Bauer/Klie/Rink (Hrsg.), Heidelberger Kommentar zum Betreuungs- und Unterbringungsrecht (Lose-
blattsammlung), Heidelberg 1994 ff. (zitiert HK-BUR/Bearbeiter); Stand: 112. Lieferung, April 2017

Beck-Ok, Bürgerliches Gesetzbuch, Kommentar §§ 1896 bis 1908k, Stand: August 2015 (zitiert:
Beck-OK/Bearbeiter)

Bienwald/Sonnenfeld/Hoffmann, Betreuungsrecht, Kommentar zum BtG/BtBG, 6. Auflage, Bielefeld
2016

Deinert/Lütgens/Meier, Die Haftung des Betreuers, 3. Auflage, Köln 2017

Dodegge/Roth, Praxiskommentar Betreuungsrecht, 5. Auflage, Köln 2018 (zitiert: BtKomm/Bearbei-
ter)

Erman, Bürgerliches Gesetzbuch, Handkommentar, 15. Auflage, Köln 2017 (zitiert: Erman/Bearbeiter)

Fröschle, Tobias, Betreuungsrecht 2005. Systematische Darstellung der Änderungen nach dem 2. Be-
treuungsrechtsänderungsgesetz, Köln 2005

Jansen/v. Schuckmann/Sonnenfeld, FGG – Gesetz über die Angelegenheiten der freiwilligen Gerichts-
barkeit, Großkommentar in 3 Bänden, 3. Auflage, Berlin 2006 (zitiert: Jansen/Bearbeiter)

Jurgeleit, Andreas (Hrsg.), Betreuungsrecht, Handkommentar, 4. Auflage, Baden-Baden 2018 (zitiert:
Jurgeleit/Bearbeiter)

Jürgens, Andreas (Hrsg.), Betreuungsrecht, 5. Auflage, München 2014 (zitiert: Jürgens/Bearbeiter)

Münchener Kommentar, Bürgerliches Gesetzbuch – Kommentar, Band 8 Familienrecht II, 7. Auflage,
München 2017 (zitiert: MünchKomm/Bearbeiter)

Prütting/Helms, FamFG – Kommentar mit FamGKG, 4. Auflage, Köln 2018 (zitiert: Prütting/Helms/
Bearbeiter)

Staudinger, BGB, Kommentar, §§ 1626 bis 1633, Neubearbeitung 2015

w Weitere Literatur zum Betreuungsrecht finden Sie unter „Literaturempfehlungen“ auf den folgen-
den Seiten.

18

E-Book – Studienbuch Betreuungsrecht



persönliches Dokument. Weiterverteilung, Mehrfachnutzung etc. nicht gestattet | © Bundesanzeiger Verlag

Literaturempfehlungen
Die zum Betreuungsrecht erschienene Literatur erreicht zwar den Umfang der zu zentraleren Rechts-
gebieten vorhandenen nicht. Er ist aber inzwischen dennoch ansehnlich. Die von mir hier gegebenen
Empfehlungen können daher keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben. Sie dienen der Orientie-
rung für denjenigen, der sich zusätzlich mit dem Thema befassen oder anderen Hinweise geben will.

Einführungsliteratur

• Als Vorbereitung für die praktische Tätigkeit auf dem Gebiet der Rechtlichen Betreuung kann emp-
fohlen werden:

Raack, Wolfgang/Thar, Jürgen, Leitfaden Betreuungsrecht, Reguvis/Bundesanzeiger Verlag,
7. Auflage 2018, 26,80 €

Das Buch folgt einem interdisziplinären Ansatz. Die juristischen Informationen sind daher auch
weniger umfassend, dafür finden sich Mustertexte und Hinweise aus sozialpädagogischer Sicht.
Die wichtigsten Vorschriften sind ebenfalls mit abgedruckt.

• Schon wesentlich umfangreicher, dafür aber in seiner Darstellung des Betreuungsrechts umfas-
send und mit großem Sachverstand geschrieben, ist:

Jürgens, Andreas/Lesting, Wolfgang/Loer, Anette/Marschner, Rolf, Betreuungsrecht kompakt,
C.H. Beck, 8. Auflage 2016, 27,90 €

• Vor allem für ehrenamtliche Betreuer ist nachfolgendes Werk mit zahlreichen Arbeitshilfen,
Checklisten, Musterschreiben sowie etlichen leicht verständlichen Praxishinweisen zu empfehlen:

Thar, Jürgen, Arbeitshilfen und Formulare für ehrenamtliche Betreuer, Reguvis/Bundesanzeiger
Verlag, 3. Auflage 2019, 32,80 €; Die Musterformulare sind als ausfüllbare Dokumente im Internet
abrufbar.

Kleine Kommentare

In den Bücherschrank eines beruflich mit dem Betreuungsrecht Befassten gehört zumindest ein
„kleiner“ Kommentar, der es ermöglicht, Zweifelsfragen anhand konkreter Vorschriften nachzuschla-
gen, um festzustellen, ob es dazu schon Rechtsprechung oder ggf. weiterführende Literatur gibt. Das
leisten die folgenden drei Werke:

Dodegge, Georg/Roth, Andreas, Systematischer Praxiskommentar Betreuungsrecht, Reguvis/
Bundesanzeiger Verlag, 5. Auflage 2018; € 58,00

Jürgens, Andreas (Hrsg.), Betreuungsrecht, C.H. Beck, 5. Auflage 2014; € 55,00

Jurgeleit, Andreas (Hrsg.), Betreuungsrecht, Nomos Verlag 4. Auflage 2018; € 98,00

Hiervon ist das erstgenannte Werk das umfangreichste. Es informiert auch über etliche Randgebiete
des Betreuungsrechts. Für Juristen gewöhnungsbedürftig ist der Aufbau, da es nicht wie ein juris-
tischer Kommentar in der Reihenfolge der Vorschriften des Gesetzes aufgebaut ist, sondern systema-
tisch nach Themengebieten. Der Jürgens ist das knappste der drei Bücher. Alle drei Werke werden der
Aufgabe eines Kurzkommentars aber gut gerecht.
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Gesamtdarstellungen/Großkommentare

Wohlüberlegt will die Anschaffung eines Loseblattwerks sein. Zu den Kosten für die Erstanschaffung
(die in der Regel nicht sehr hoch sind) kommen die oft erheblich ins Gewicht fallenden Preise für
Nachlieferungen hinzu sowie der Arbeitsaufwand des Austauschs der nachgelieferten Blätter. Es gibt:

Heidelberger Kommentar zum Betreuungs- und Unterbringungsrecht, hrsg. von Thomas Klie, Verlag
C.F. Müller, ca. 5 Aktualisierungen p.a.; Preis für die Anschaffung bei Abonnement der Nachlieferun-
gen: € 204,00

Das fünfbändige Werk vertieft die Rechtsfragen bis zu ihren dogmatischen Wurzeln und ergänzt die
wichtigsten Vorschriften durch Statistiken und besondere Entscheidungssammlungen. Das ist auf
eine für den Praktiker eher zu umfassende Weise informativ. Ein eigener Band – mit CD-ROM – hilft
dafür gerade dem Praktiker mit Mustern, Checklisten, Adressenverzeichnissen u.Ä. weiter.

Die beiden wichtigsten Standardwerke für das Betreuungsrecht sind jedoch:

Bienwald, Werner/Sonnenfeld, Susanne/Harm, Uwe: Betreuungsrecht, Gieseking Verlag, 6. Auf-
lage 2016; € 134,80

Damrau, Jürgen/Zimmermann, Walter: Betreuungsrecht, 4. Auflage 2010, Kohlhammer-Verlag,
€ 169,00

Bienwald und Zimmermann haben das Betreuungsrecht von seinem Inkrafttreten an wissenschaftlich
begleitet und kennen die Materie genau. Das Werk von Bienwald hat überdies den Vorteil, noch zu
zahllosen Randgebieten wichtige Informationen zu liefern (so ist z.B. das einschlägige Landesrecht
fast vollständig abgedruckt). Auch hier geht die Kommentierung allerdings über das für die Praxis
Notwendige deutlich hinaus.

Zeitschriften

Es existiert mittlerweile nur noch eine einzige Zeitschrift, die planmäßig über das Betreuungsrecht –
inklusive der einschlägigen Rechtsprechung – informiert, nämlich

Betreuungsrechtliche Praxis (BtPrax), Reguvis/Bundesanzeiger Verlag; erscheint 6 × jährlich, Preis
pro Jahr: € 135,20 inkl. Online-Archiv sowie E-Journal-App (Stand: 2019); Sonderpreis für Mitglie-
der der Bundesverbände (BdB e.V.; BVfB e.V.)

Vom Betreuungsgerichtstag e.V. (BGT) wird in loser Folge eine Schriftenreihe herausgegeben, die
ihren Schwerpunkt auf die Tagungsinhalte der Betreuungs- bzw. Vormundschaftsgerichtstage legt:

Betrifft: Betreuung; lose Folge, derzeit 12 Ausgaben. Sämtliche Ausgaben sind im Volltext auch
auf der Homepage des BGT (www.bgt-ev.de) abrufbar.

Daneben findet man betreuungsrechtlich relevante Entscheidungen natürlich auch in anderen juris-
tischen Periodika, vor allem der FamRZ, dem Rechtspfleger, der DNotZ, der FGPrax und – hin und wie-
der – sogar in der NJW oder in BGHZ.

Spezialliteratur

Mit speziellen Teilen und Randgebieten des Betreuungsrechts befassen sich die im Folgenden aufge-
listeten Bücher. Man kann sie anschaffen, wenn das entsprechende spezielle Rechtsgebiet für einen
von Interesse ist:

Deinert, Horst/Lütgens, Kay, Die Vergütung des Betreuers, Reguvis/Bundesanzeiger Verlag, 7. Auf-
lage 2019; € 44,00

Deinert, Horst/Lütgens, Kay/Meier, Sybille, Die Haftung des Betreuers, Reguvis/Bundesanzeiger
Verlag, 3. Auflage 2017; € 54,00

Fiala, Johannes/Stenger, Peter (Hrsg.), Geldanlagen für Mündel und Betreute, Reguvis/Bundes-
anzeiger Verlag, 4. Auflage 2018; € 36,80
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Fröschle, Tobias (Hrsg.)/Jox, Rolf/Guckes, Thomas/Kuhrke, Neithard/Fischer, Michael, Praxiskom-
mentar Betreuungsverfahren, Reguvis/Bundesanzeiger Verlag, 3. Auflage 2014; € 64,00; Neuauf-
lage in Vorbereitung

Harm, Uwe, Verfahrenspflegschaft in Betreuungs- und Unterbringungssachen, Reguvis/Bundes-
anzeiger Verlag, 5. Auflage 2018; € 26,80

Hoffmann, Birgit/Klie, Thomas, Freiheitsentziehende Maßnahmen, C.F. Müller, 2. Auflage 2012;
€ 29,95

Meier, Sybille/Reinfarth, Alexandra, Handbuch Vermögenssorge und Wohnungsangelegenheiten,
Reguvis/Bundesanzeiger Verlag, 3. Auflage 2016; € 39,80

Roth, Wolfgang, Erbrecht und Betreuungsrecht, Reguvis/Bundesanzeiger Verlag 2016; € 39,80

Spanl, Reinhold, Vermögensverwaltung durch Vormund und Betreuer, Walhalla Verlag, 3. Auflage
2017; € 29,95

Vertiefende Literatur

Für eine vertiefende/wissenschaftliche Auseinandersetzung mit der Materie der Rechtlichen Betreu-
ung aus unterschiedlichen Perspektiven und Disziplinen heraus erscheinen mir folgende Titel beson-
ders lesenswert:

Graumann, Sigrid, Assistierte Freiheit, Campus Verlag 2011, € 34,90

Krüger, Michael, Wille, Wohl und Anerkennung, Reguvis/Bundesanzeiger Verlag 2012, € 68,00

Köller, Regine/Engels, Dietrich, Rechtliche Betreuung in Deutschland. Evaluation des zweiten Be-
treuungsrechtsänderungsgesetzes, Reguvis/Bundesanzeiger Verlag 2009, € 46,00.

Lipp, Volker, Freiheit und Fürsorge, Mohr Siebeck 2000, € 69,00.
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